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Letzte Chance für junge Menschen, die vom 28. Juni bis 5. Juli 2009 kostenlos nach Polen reisen möchten: Der
Bewerbungsschluss für die Teilnahme am neunten Regionalen Weimarer Dreieck wurde just verlängert auf den 25. Mai.
Teilnehmer im Alter zwischen 17 und 23 Jahren aus NRW treffen auf Einladung der Staatskanzlei Nordhrein-Westfalen
in der schlesischen Stadt Bielsko/ Biala mit Gleichaltrigen aus Polen und Frankreich zusammen.

In Diskussionsforen, Workshops und Exkursionen erkunden sie Alltag und Einstellungen im Nachbarland. Das Thema
heißt diesmal „Grenzen überschreiten in den Nachbarregionen“.

Der Jugendgipfel im Rahmen des Regionalen Weimarer Dreiecks steht auch im neunten Jahr im Dienste einer
Vertiefung der engen partnerschaftlichen Beziehungen zwischen den Regionen Nordrhein-Westfalen, Nord-Pas de Calais
in Frankreich und Schlesien in Polen. Teilnehmen können junge Menschen im Alter zwischen 17 und 23 Jahren, die in
NRW wohnen oder aus NRW stammen. Das Internationale Bildungs- und Begegnungswerk Dortmund (IBB) organisiert
den Jugendgipfel bereits zum sechsten Mal im Auftrag der Staatskanzlei NRW. Für die 15 Teilnehmer entstehen für
Flug, Unterkunft und Verpflegung keinerlei Kosten. Eine Anmeldegebühr in Höhe von 100 Euro wird bei tatsächlicher
Teilnahme erstattet. Bewerbungsschluss ist am 25. Mai 2009.

Kurze, formlose Bewerbungen nimmt ab sofort Hildegard Azimi-Boedecker, zuständige Referentin im IBB, entgegen.
Bewerbungen müssen folgende Angaben enthalten: Name, Alter, Adresse, Schullaufbahn, evt. beruflicher Werdegang,
Telefonnummer und E-Mail-Adresse und der Bezug zu NRW. Das wichtigste jedoch sind starke Argumente für die
Teilnahme – denn erfahrungsgemäß melden sich weit mehr als 15 Bewerber an. Pflicht für die ausgewählten
Jugendlichen aus Nordrhein-Westfalen die Teilnahme an einem Vorbereitungstreffen Anfang Juni in Dortmund.

Alle Kontaktdaten auf einen Blick: IBB Dortmund, Hildegard Azimi-Boedecker, Bornstraße 66, 44145 Dortmund, Tel:
0231-952096-0 oder azimi@ibb-d.de.

 

 

Portrait

Grenzen überwinden: Mit diesem Ziel vor Augen organisiert das IBB seit mehr als 20 Jahren eindrucksvolle Fahrten und
internationale Konferenzen. Ein Schwerpunkt sind sehr lebendige Beziehungen zu Belarus. Das IBB ist institutionell und
politisch unabhängig, gemeinnützig und erzielt keinen kommerziellen Gewinn.
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https://www.openpr.de/news/308072/NRW-Staatskanzlei-laedt-15-junge-Leute-ein-Regionales-Weimarer-Dreieck-fuehrt-diesmal-nach-Schlesien.html
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